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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

PTSV Jahn Freiburg II : TTC Blau-Weiss Freiburg 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:15 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTC Blau-Weiss Freiburg in der 
Herren Bezirksklasse Gruppe 2

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Christoph Bauer nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Blau-Weiss Freiburg im umdatierten Match der
Herren Bezirksklasse Gruppe 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam PTSV
Jahn Freiburg II, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:32) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Michel Mikolajew, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 25:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bengel / Zipf machten mit Gutt / Mirabelli bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Becker / Ginsbourger ihren Gegnern Mikolajew / Plankenhorn letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Steiger / Reinhard, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gracki / Bauer verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Unglücklich war Raphael Becker in der Begegnung gegen David Plankenhorn, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht ganz
mithalten konnte Jürgen Bengel, beim 6:11, 12:10, 2:11, 8:11 gegen Michel Mikolajew, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an den Tisch. Zwar brachte Ariel Mirabelli Jürgen Steiger phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Jürgen Steiger mit 3:1 durch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Luca Zipf
bei seiner 1:3-Niederlage von Federico Gutt dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte im Anschluss Norbert Reinhard das Match gegen Christoph Bauer und gewann mit 9:11, 11:
9, 11:8 11:8. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Philippe Ginsbourger
gegen Heike Gracki. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des PTSV Jahn Freiburg II und des TTC Blau-Weiss Freiburg in die Box. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Raphael Becker bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Michel
Mikolajew dann doch niedergerungen worden. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Becker damit auf 14, während er bislang 8 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Das Einzel zwischen Jürgen Bengel und David Plankenhorn endete wiederum
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Die gewinnbringende Taktik fehlte
indessen Jürgen Steiger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Federico Gutt ab Ballwechsel 1. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:14 (Steiger) und
14:7 (Gutt). Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim nachfolgenden 9:11, 11:9, 11:7, 12:10-Erfolg
gegen Ariel Mirabelli kam Luca Zipf nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Seit Beginn der Serie hat Mirabelli damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen
zu verzeichnen. Norbert Reinhard war in der Partie gegen Heike Gracki nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
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im Einzel nun bei 10:10 (Reinhard) und 5:1 (Gracki). Philippe Ginsbourger bekam seinen Gegner
Christoph Bauer beim deutlichen 8:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den PTSV Jahn Freiburg II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Eschbach II am 24.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TTC Blau-Weiss Freiburg wird nach nun 11 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV Kirchzarten am 15.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 PTSV Jahn Freiburg II

Doppel: Bengel / Zipf 1:0, Becker / Ginsbourger 0:1, Steiger / Reinhard 0:1 
Einzel: R. Becker 0:2, J. Bengel 1:1, J. Steiger 1:1, L. Zipf 1:1, N. Reinhard 2:0, P. Ginsbourger 0:2 

 TTC Blau-Weiss Freiburg
Doppel: Mikolajew / Plankenhorn 1:0, Gutt / Mirabelli 0:1, Gracki / Bauer 1:0 
Einzel: M. Mikolajew 2:0, D. Plankenhorn 1:1, F. Gutt 2:0, A. Mirabelli 0:2, H. Gracki 1:1, C. Bauer 1:
1


